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Deutlicher Anstieg bei den Kundengeldern und  
Kundenausleihungen
Die AEK Bank kann ihre Kundengelder wie auch 
Kundenausleihungen im ersten Halbjahr 2025 
weiter ausbauen und so ihre zuverlässige Rolle 
als stabile Finanzpartnerin in der Region wahr-
nehmen. Sowohl die neu anvertrauten Kunden-
gelder als auch die gewährten Kredite sind im 
Gleichschritt mit je rund CHF 140 Mio. angewach-
sen. Die hohe Nachfrage nach Finanzierungen, 
insbesondere im privaten Wohnbau, sowie das 
vergleichsweise attraktive Angebot von Spar- 
und Anlagelösungen haben wesentlich zum posi-
tiven Halbjahresergebnis beigetragen.

Die der AEK Bank anvertrauten Kundengelder haben 
um CHF 140.7 Mio. zugenommen und belaufen sich 
auf CHF 4.535 Mrd. Die Ausleihungen erhöhten 
sich im ersten Halbjahr 2025 um CHF 138.3 Mio. auf  
CHF 5.162 Mrd. und betragen derzeit 86.5 % der Bilanz-
summe von CHF 5.970 Mrd. Der Bruttoerfolg im Zin-
sengeschäft fällt um CHF 0.8 Mio. höher aus als im Vor-
jahr. Das Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 
konnte vor allem durch das Wertschriftengeschäft um 
CHF 0.3 Mio. wachsen. Das Ergebnis im Handelserfolg 
kommt mit CHF 0.1 Mio. leicht unter dem ersten Halb-
jahr 2024 zu stehen. Die Kosten haben im Vergleich zum 
Vorjahr um 4.7 % zugenommen. Dennoch kann die AEK 
Bank weiterhin ein sehr gutes Kosten-/Ertragsverhältnis 
von 42 % ausweisen. Der Geschäftserfolg vom Vorjahr 
konnte mit über CHF 0.5 Mio. übertroffen werden und 
liegt bei CHF 10.9 Mio.

Neues E-Banking ab Herbst 2025
Die AEK Bank führt in den kommenden Monaten ein  
modernes E-Banking ein, das auf einer aktuellen Tech-
nologieplattform basiert und erweiterte Funktionalitä-
ten bietet. Ein besonderes Highlight: Mit der neuen Mo-
bile-Banking-App können Kundinnen und Kunden ihre 
Bankgeschäfte vollständig via Smartphone erledigen. 
Bequem, sicher und benutzerfreundlich.  Dabei sind die 
E-Banking-Funktionen auf dem Smartphone und dem 
PC weitgehend identisch. Derzeit laufen umfassende 
Tests. Die Einführung erfolgt gestaffelt, voraussichtlich 
ab Herbst 2025 und wird schrittweise für alle Kundin-
nen und Kunden verfügbar gemacht.

Wiedereröffnung der Niederlassungen Oey und 
Hünibach
Aufgrund der letztjährigen Bancomaten-Sprengungen 
an den Niederlassungen Oey und Hünibach mussten 
beide Standorte für den Wiederaufbau vorübergehend 
geschlossen werden.

Die Niederlassung Hünibach konnte ihren Betrieb am 
14. April 2025 wieder aufnehmen. Aufgrund des grös-
seren Schadenbildes erforderte der Wiederaufbau der 
Niederlassung Oey weitaus grössere bauliche Mass-
nahmen. Die Wiedereröffnung ist für den 18. August 
2025 geplant, womit die Niederlassung in Oey insge-
samt ganze elf Monate geschlossen bleiben musste.

Jubiläumsfonds zum 200-Jahr-Jubiläum
Zu ihrem 200-jährigen Bestehen im Jahr 2026 blickt 
die AEK Bank nicht nur zurück, sondern investiert mit 
einem Jubiläumsfonds gezielt in die Zukunft der Regi-
on. In Anlehnung an frühere Jubiläen will sie ausseror-
dentlich fünf bis zehn Projekte finanziell unterstützen, 
die im Geschäftsgebiet der AEK Bank einen positiven 
Unterschied für einen möglichst grossen Teil der Be-
völkerung schaffen.  Als langjährige Förderin von über 
600 Organisationen und Anlässen pro Jahr setzt die 
AEK Bank damit ein weiteres Zeichen für ihr regiona-
les Engagement. Projektideen können ab sofort ein-
gereicht werden, detaillierte Informationen finden sich 
unter aekbank.ch/jubilaeumsfonds.

Solide Halbjahresbilanz der Vermögensverwal-
tungsmandate
Im ersten Halbjahr 2025 weisen alle Vermögensverwal-
tungsmandate eine positive Performance auf. Insbeson-
dere haben sich die Vermögensverwaltungsmandate 
der Strategien «Aktien Schweiz» und «Ausgewogen Er-
trag» mit einer YTD-Performance von 7,3 % bzw. 3,7 % 
(brutto) erneut erfreulich entwickelt. In einem Umfeld 
anhaltend tiefer Zinsen bieten Vermögensverwaltungs-
mandate eine attraktive Alternative zu unseren Sparkon-
ten. Die Anlagelösungen unterscheiden sich hinsichtlich 
Renditepotenzial, Risikoprofil und Anlageziel:

1. «Aktien Schweiz»: fokussiertes Wachstum  
mit Swissness
Diese Strategie richtet sich an Anlegerinnen und An-
leger mit hoher Risikobereitschaft. Der Fokus liegt auf 
Schweizer Qualitätsaktien mit attraktivem Kurs- und 
Dividendenpotenzial. Mit einer langfristigen Renditeer-
wartung von 6,2 % p.a. eignet sich das Mandat beson-
ders für langfristig orientierte Investierende, die an die 
Stärke des Schweizer Marktes glauben und kurzfristige 
Schwankungen in Kauf nehmen.

2. «Ausgewogen Ertrag»: Stabilität trifft Ertrag
Das Mandat kombiniert laufende Erträge aus Zinsen 
und Dividenden mit moderatem Kapitalwachstum. Die 
breite Diversifikation über verschiedene Anlageklassen 



sorgt für Stabilität. Mit einer Renditeerwartung von 
4,2 % p.a.  spricht diese Lösung Anlegerinnen und An-
leger mit mittlerer Risikobereitschaft an, die eine ausge-
wogene, mittel- bis langfristige Strategie bevorzugen.

3. Neue Alternative im Sparsortiment
Seit der Lancierung Anfang März erfreut sich das neue 
Sparkonto+ der AEK Bank grosser Beliebtheit. Es bie-
tet einen attraktiven Vorzugszins mit Zinssicherheit bis 
Ende Januar 2026 – spesenfrei und ohne versteckte 
Kosten. Die AEK Bank bleibt damit ihrer fairen Zins-
politik treu: Sie hat auch während Tiefzinsphasen auf 
Spareinlagen nie Negativzinsen verlangt und setzt kon-
sequent auf Transparenz und Kundennähe. 

Diese und weitere Anlagelösungen der AEK Bank las-
sen sich gezielt in die persönliche Vermögensstrategie 
integrieren – abgestimmt auf individuelle Ziele und Risi-
koprofile. Gerade im Rahmen einer mittel- bis langfristi-
gen Finanzplanung stellen sie eine wertvolle Ergänzung 
zu klassischen Sparformen dar.

Generalversammlung 2025
Die 198. ordentliche Generalversammlung der AEK 
Bank fand am Samstag, 8. März 2025 mit 542 anwe-
senden Genossenschafter:innen und über 200 Gästen, 
Mitarbeiter:innen, Notarinnen und Notaren, Medien und 
Pensionierten auf dem Thun Expo-Areal statt. Alle Trak-
tanden wurden mit grosser Mehrheit angenommen. 24 
neue Genossenschafter:innen wurden gewählt.

Zusammenfassung Halbjahresabschluss  
Bilanz und Kennzahlen

31.12.2024
in CHF Mio.

30.06.2025
in CHF Mio.

Veränd.   
in % 

Bilanzsumme 5'744.1 5'969.7 +3.9
Kundenausleihungen 5'023.6 5'161.9 +2.8
Kundengelder 4'394.7 4'535.4 +3.2
Eigenmittel 594.3 597.3 +0.5
- davon Reserven für allgemeine Bankrisiken 268.3 271.3 +1.1
- davon gesetzliche Gewinnreserve 327.5 336.8 +2.8

Kundendeckungsgrad 87.5 % 87.9 %
Kosten-/Ertrags-Verhältnis (operativ) 38.4 % 42.0 %
Kapitalquote (gesetzlich gefordert: 13.7 %) 22.1 % 19.9 %
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AEK BANK 1826
Simon Sutter
Leiter Marketing und PR
Hofstettenstrasse 2, 3602 Thun
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Niederlassungen
Thun-Lauitor (Hauptsitz), Thun-Bälliz, Thun-Dürrenast,  
Thun-Strättligen, Hünibach, Oberhofen, Sigriswil, 
Steffisburg, Heimberg, Uetendorf, Wimmis, Spiez, 
Oey, Bern Zytglogge

Rechtsform
Genossenschaft ohne Kapitalbeteiligung

Dienstleistungen
Universalbank

Präsident des Verwaltungsrates
Cajetan Maeder, lic. oec. HSG

Vizepräsident des Verwaltungsrates
Ulrich Scheidegger, dipl. Kaufmann HKG

Mitglieder des Verwaltungsrates
	- Dr. Katrin Fuhrer, Mitglied Geschäftsleitung 

TOFWERK AG
	- Christoph Sigrist, Geschäftsführer Landi Thun
	- Philemon Zwygart, Geschäftsführer GEFAB  

Genossenschaft
	- Fredy Brügger, Partner T+R AG

Vorsitzender der Geschäftsleitung
Markus Gosteli, Leiter Unternehmensentwicklung

Mitglieder der Geschäftsleitung
	- Adrian Boss, Leiter Kundenberatung
	- Tom Heiniger, Leiter Kundencenter
	- Patric Vaudan, Leiter Finanzen und Immobilien
	- Marcel Eberhart, Leiter Niederlassungen

Bilanzsumme
CHF 5.97 Mrd.

Personalbestand
160 Mitarbeitende
10 Auszubildende

AEK Service AG
30 Mitarbeitende im Bereich Logistik, Hauswartung, 
Umgebungspflege und Reinigung. 

 
AEK BANK 1826: In Kürze
Die AEK Bank legt grossen Wert auf persönliche Kun-
denbeziehungen und bietet persönliche Lösungen für 
individuelle Bedürfnisse. Sie ist eine der bestkapitali-
sierten und mit einer Bilanzsumme von über CHF 5.97 
Milliarden eine der grössten unabhängigen Regional-
banken der Schweiz.

160 Mitarbeitende und 10 Lernende prägen das 
Dienstleistungsangebot und das Image der AEK Bank. 
Rund 73‘500 Privatkunden, KMU, Freischaffende, 
Stiftungen und öffentlich-rechtliche Körperschaften 
finden bei der AEK Bank alle Finanzdienstleistungen 
einer regionalen Universalbank. Die AEK Bank ist eine 
der wenigen Banken mit gemeinnütziger Ausrichtung. 
Ihr soziales Engagement ist in den Statuten festge-
halten. Als Sozial-, Kultur-, Natur- und Sportförderin 
unterstützte sie im Jahr 2024 mehr als 600 Vereine, 
Projekte und Anlässe in ihrem Geschäftsgebiet.

Die AEK Bank wurde im Jahr 1826 mit dem Ziel gegrün-
det, eine Institution für sicheres Sparen und einfaches 
Finanzieren für die Thuner Stadt- und Landbevölkerung 
zu schaffen. 1889 gab sie ihr überschüssiges Kapital 
den Anteilseignern zurück und wurde zur Genossen-
schaft ohne fremde Kapitalbeteiligung. Seither gehört 
die AEK Bank sich selbst.

Zusammenfassung Halbjahresabschluss
Erfolgsrechnung

30.06.2024 
in CHF Mio.

30.06.2025 
in CHF Mio.

Veränd.  
in % zum 

30.06.2024
Operativer Bruttoertrag 34.1 33.8 -0.9

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 
auf Sachanlagen und immateriellen Werten 4.1 4.5 +9.3

Geschäftserfolg 10.3 10.9 +5.3
Reingewinn 5.34 5.39 +1.0

Ausgewählte Kriterien zum Kleinbankenregime 30.06.2024 
in %

30.06.2025
in %

vereinfachte Leverage Ratio > 8% 9.4 9.4 erfüllt
LCR > 110 % (Durchschnitt der letzten 12 Monate) 137.0 119.9 erfüllt
Refinanzierungsgrad > 100 % (jederzeit) 113.2 113.0 erfüllt



Bilanz 
30. Juni 2025

Passiven	 31.12.2024	 30.06.2025
	 CHF 1’000	 CHF 1’000	
	
Verpflichtungen gegenüber Banken	 6’127	 8’000
Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften	 0	 0
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen	 4’288’719	 4’443’458
Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente	 39	 49 
Kassenobligationen	 106’036	 91’977
Anleihen und Pfandbriefdarlehen	 686’400	 753’400
Passive Rechnungsabgrenzungen	 15’702	 28’275
Sonstige Passiven	 6’774	 2’792
Rückstellungen	 28’236	 28’253
Reserven für allgemeine Bankrisiken	 268’251	 271’251
Gesetzliche Gewinnreserve	 327’539	 336’809
Gewinn (Periodenerfolg)	 10’310	 5’394

Total Passiven	 5’744’133	 5’969’658	
Total nachrangige Verpflichtungen	 0	 0
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht	 0	 0 

Ausserbilanzgeschäfte		
Eventualverpflichtungen	 6’111	 4’369
Unwiderrufliche Zusagen	 222’679	 225’752
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen	 7’599	 7’599
Verpflichtungskredite	 0	 0	
	

Aktiven	 31.12.2024	 30.06.2025
	 CHF 1’000	 CHF 1’000

Flüssige Mittel	 545’628  	 632’933  
Forderungen gegenüber Banken	 33’011	 30’698
Forderungen gegenüber Kunden	 240’288	 218’686
Hypothekarforderungen	 4’783’341	 4’943’202
Handelsgeschäft	 329	 106
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente	 45	 59
Finanzanlagen	 82’167	 78’232
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 3’947	 6’180
Beteiligungen	 12’748	 11’220
Sachanlagen	 41’846	 46’183
Sonstige Aktiven	 783	 2’159
			 
Total Aktiven	 5’744’133	 5’969’658
Total nachrangige Forderungen	 2’416	 2’415
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht	 0	 0
	



Erfolgsrechnung
1. Januar 2025 bis 30. Juni 2025

	 30.06.2024	 30.06.2025
	 CHF 1’000	    CHF 1’000	
	
Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie
Abschreibungen auf Sachanlagen und immateriellen Werten	 -4’088	 -4’468

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen
sowie Verluste	 -5’213	 -3’317
		
Geschäftserfolg	 10’334	 10’881

Ausserordentlicher Ertrag	 7	 13
Ausserordentlicher Aufwand	 0	 0
Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken	 -3’000	 -3’000
Steuern	 -2’000	 -2’500
Halbjahresgewinn	 5’341	 5’394
		

	 30.06.2024	 30.06.2025
	 CHF 1’000	 CHF 1’000

Erfolg aus dem Zinsengeschäft			 
Zins- und Diskontertrag	 47’126	 41’876
Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft	 0	 0
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen	 548	 475 
Zinsaufwand	 -17’774	 -11’575
Brutto-Erfolg Zinsengeschäft	 29’900	 30’776
Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen		
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft	 -753	 -2’269
Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft	 29’147	 28’507
			 
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft			 
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft	 1’616 	 1’939 
Kommissionsertrag Kreditgeschäft	 70	 58
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft	 1’182	 1’243
Kommissionsaufwand	 -469	 -510
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft	 2’399	 2’730
			 
Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option	 989	 925
		
Übriger ordentlicher Erfolg		
Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen	 -324	 0
Beteiligungsertrag	 629	 655
Liegenschaftenerfolg	 748	 820
Anderer ordentlicher Ertrag	 539	 196
Anderer ordentlicher Aufwand	 0	 0
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg	 1’592	 1’671	
		
Geschäftsaufwand			 
Personalaufwand	 -8’875	 -9’101
Sachaufwand	 -5’617	 -6’066
Subtotal Geschäftsaufwand	 -14’492	 -15’167	
	
	
		


